
Erzeugung / Einspeisung 

Für eine ausführliche individuelle Beratung zu technischen und wirtschaftlichen Details setzen Sie sich mit einem Fachbetrieb Ihrer Wahl,  
zweckmäßigerweise einem eingetragen Elektrofachbetrieb, für die Planung, Ihres Projekts in Verbindung. Dort erhalten Sie in der Regel eine  
ausführliche Beratung.  
Nach Ihrer Beauftragung reicht dieser in der Regel auch die je nach Anlagengröße und Netzanschlussebene notwendige Anmeldeunterlagen  
bzw. nach Fertigstellung auch die Inbetriebsetzungsunterlagen bei uns ein.

Nach Erhalt aller benötigter Unterlagen prüfen wir, ob ein vorhandener Netzanschluss für die Einspeiseanlage genutzt werden kann oder die 
Errichtung eines neuen Anschlusses erforderlich wird. Weiter ermitteln wir über eine Netzberechnung die Spannungsanhebung sowie weite-
re Parameter. Sobald diese Prüfungen erfolgt sind, erhalten Sie und Ihr Elektrofachbetrieb ein Schreiben über die Anschlussmöglichkeit der 
Einspeiseanlage.

Ist ihre Anlage fertig errichtet und alle technischen Voraussetzungen für den Anschluss und die Einspeisung Ihrer Erzeugungsanlage geschaffen, 
muss Ihr Elektrofachbetrieb die Anlage bei uns per Inbetriebsetzungsmeldung fertigmelden.

Nach der Änderung der Messung (und zusätzlich bei Erzeugungsanlagen >135 kW unserer Betriebserlaubnis) können Sie Strom in unser  
Netz einspeisen.

Im Anschluss erhalten Sie nach erfolgreicher Abnahme von uns Unterlagen, welche für die Aufnahme der Vergütung wichtig sind. 
Sind weitere Unterlagen nachzuweisen, teilen wir Ihnen diese mit. 
Sobald uns alle Unterlagen wieder vollständig ausgefüllt und unterschrieben vorliegen, werden wir Ihnen den Strom, den Ihre Anlage  
in unser Netz einspeist, entsprechend den jeweils gültigen Gesetzesgrundlagen (EEG-Gesetz / KWK-Gesetz) vergüten. 
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